


Anwendung
Drehdurchführungen dienen als Verbindung zwischen feststehenden  
und rotierenden Maschinen-Elementen.

Die Baureihe DDF-1 bietet durch einen radialen und einen axialen Ausgang  
optimale Flexibilität für Ihren Einsatz.
Die mehrfach-Baureihen bieten die entsprechende Anzahl Kanäle für Ihre  
Mediumsdurchführung, wobei auch unterschiedliche Medien durch das Bauteil  
geleitet werden können. Bei Durchleitung unterschiedlicher Medien durch die  
DDF wird zur Sicherheit eine Leckage-Leitung empfohlen.
Sonderausführungen sind grundsätzlich möglich.

Montage / Einsatz
Zur Vermeidung von Querkräften darf die Drehdurchführung nur mit den  
Gewinden am Gehäuse gegen Verdrehen gesichert, aber nicht verspannt,  
werden. Einbau ohne axialen Versatz. Schnelle Oszillierbewegungen (Richtungs- 
änderungen <2 sec.) reduzieren die Lebensdauer um ca. 50%.
Es ist auf ausreichend Mediumsdurchfluss zu achten, um ein Überhitzen der 
Drehdurchführung (>80°C / >100°C - je nach Ausführung) zu vermeiden.

Gewährleistung
Die Gewährleistungsfrist und Haftung erfolgt nach den gesetzlichen Vorgaben.
Auf Dichtelemente und Verschleißteile geben wir eine 6-monatige Gewährleistung   
(ab Auslieferung), vorausgesetzt, die DDF wird gemäß den beschriebenen Einsatz-
bedingungen eingesetzt (sofern keine abweichende Vereinbarung vorliegt).
Für zurückgesandte Drehdurchführungen ist unsere Haftung ausdrücklich auf den 
Ersatz und die Reparatur der Drehdurchführung oder ihrer Teile, die nachweislich 
defekt sind, beschränkt.

Druck*	 -0,9 bar / 16 bar
	 erweiterter Druckbereich auf Anfrage

Temperaturbereich*	 0°C / +100°C	 DDF-1
	 0°C / +  80°C	 DDF-mehrfach
	 erweiterter Temperaturbereich auf Anfrage

Medium	 Druckluft, Vakuum
	 auf Anfrage
	 Hydrauliköl, Wasser, andere / unterschiedliche Medien

Filterung	 flüssige Medien:	   5 µm
	 gasförmige Medien:	 30 µm

Material	 Gehäuse:	 Aluminium - Rot eloxiert
		  optional: Edelstahl (Art.-Nr.... -H)
	 Welle:	 Edelstahl

Allgemeine Daten

Die Konstandin GmbH ist nicht haftbar für jegliche Folgeschäden, die durch die  
Verwendung solcher nachweislich defekten Teile eintreten könnten.
Die Gewährleistung erlischt, wenn die Drehdurchführung zerlegt, verändert oder 
durch unsachgemäße Behandlung beschädigt wurde.

Lagerung
Die empfohlene Lagertemperatur liegt zwischen +10 °C und +25 °C. Eine Lagerung 
im direkten Strahlungsbereich von Heizkörpern oder anderen Wärmequellen ist  
zu vermeiden. Ebenso sind Feuchtigkeit und Kondenswasser auszuschließen;  
eine relative Luftfeuchtigkeit von etwa 65 % gilt als optimal. Lösungsmittel,  
Chemikalien, Säuren, Kraftstoffe oder Desinfektionsmittel dürfen nicht im selben 
Raum gelagert werden. Die Drehdurchführungen sollen stehend / senkrecht  
gelagert werden, um Druckstellen / Verformungen an den Dichtungen zu  
vermeiden.
Nach längerer Lagerung ist das Losbrechmoment entsprechend hoch. Für die 
notwendige Fettverdrängung und Fettverteilung sollten die Drehdurchführungen  
vor der ersten Inbetriebnahme manuell langsam etwa 10 Umdrehungen gedreht 
werden.
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